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Schulbezogene Rückmeldung

Schulbezogener Vergleich der Kompetenzstufenverteilung

In folgender Grafik finden Sie Kompetenzstufenverteilungen in Bezug auf die Niveaustufen des Gemeinsamen
Europäischen Referenzrahmens für Fremdsprachen (GER) für Ihre gesamte Schule im Überblick. Um Ihnen
eine Einordnung der Ergebnisse zu ermöglichen, sind zwei Vergleichswerte mit angegeben: Einerseits die
Kompetenzstufenverteilung für alle Berliner Schülerinnen und Schüler, welche das gleiche Testheft
bearbeiteten ( Testheft ). Andererseits finden Sie einen Vergleichswert für Ihre Schule, welcher die spezifischen
Rahmenbedingungen (Anteil von Schülerinnen und Schülern mit Lernmittelbefreiung und nichtdeutscher
Herkunft) berücksichtigt ( Vergleichsgruppe ). Diese Vergleichsgruppe besteht aus sechs Schulen, welche Ihrer
Schule in Bezug auf die genannten Rahmenbedingungen sehr ähnlich sind.   

Kompetenzstufen - Hörverstehen

C1

C1

längeren Redebeiträgen über nicht
vertraute abstrakte und komplexe Themen
folgen; viele Redewendungen und längere
Gespräche verstehen, auch wenn diese
nicht klar strukturiert sind

B2

B2

Hauptaussagen von inhaltlich und
sprachlich komplexen Redebeiträgen zu
konkreten und abstrakten Themen
verstehen, wenn Standardsprache
gesprochen wird und die Inhalte mehr
oder weniger vertraut sind

B1

B1

unkomplizierte Sachinformationen über
alltagsbezogene Themen verstehen und
die Hauptaussagen sowie
Einzelinformationen erkennen, sofern klar
artikuliert und mit vertrautem Akzent
gesprochen wird

A2

A2

angemessenes Verständnis, um konkrete
Bedürfnisse zu benennen, sofern deutlich
und langsam gesprochen wird;
Verständnis von Wendungen und Wörtern,
wenn es um Dinge unmittelbarer
Bedeutung geht

A1

A1

grundlegendes Verständnis, wenn sehr
langsam und sorgfältig gesprochen wird
und wenn lange Pausen Zeit lassen, den
Sinn des Gehörten zu erfassen.
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Kompetenzstufen - Leseverstehen

C1

C1

lange, komplexe Texte im Detail verstehen,
auch wenn diese nicht dem eigenen
Spezialgebiet angehören, sofern
schwierige Passagen mehrmals gelesen
werden können

B2

B2

selbstständiges Lesen; Lesestil und -tempo
verschiedenen Texten und Zwecken
anpassen und geeignete Nachschlage-
werke benutzen; trotz großem
Lesewortschatz Schwierigkeiten mit
seltener gebrauchten Wendungen

B1

B1

unkomplizierte Sachtexte über Themen,
die mit den eigenen Interessen und
Fachgebieten in Zusammenhang stehen,
mit befriedigendem Verständnis lesen

A2

A2

kurze, einfache Texte zu vertrauten kon-
kreten Themen verstehen, in denen
gängige alltagsbezogene Sprache
verwendet wird und die einen frequenten
Wortschatz und einen gewissen Anteil
international bekannter Wörter enthalten

A1

A1

sehr kurze, einfache Texte Satz für Satz
lesen und verstehen, indem bekannte
Namen, Wörter und einfachste
Wendungen herausgesucht werden; wenn
nötig, den Text mehrmals lesen
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Lösungshäufigkeiten für Kompetenzen im Klassen- bzw. Kursvergleich

In der folgenden Abbildung sind die Anteile richtig gelöster Aufgaben für die getesteten Kompetenzen
differenziert nach Klassen bzw. Kursen Ihrer Schule abgebildet. Sie können hier insbesondere Unterschiede
zwischen den Klassen/Kursen auf einen Blick erkennen. Es werden allerdings nur jene Teilkompetenzen separat
aufgeführt, für die es mehr als vier Aufgaben im Test gab.
Um Ihnen eine weitere Einordnung der Ergebnisse zu ermöglichen, sind als Vergleichswerte (grau unterlegt)
die durchschnittlichen Lösungshäufigkeiten aller Berliner Schülerinnen und Schüler angegeben, welche das
gleiche Testheft bearbeiteten. Die Darstellung erfolgt in Form einer Spannweite der durchschnittlichen
Schülerleistungen, d.h. liegen die Werte einer Klasse/eines Kurses außerhalb dieses Bereiches, handelt es sich
um bedeutsame Abweichungen von diesem Durchschnittswert. 

Testheft II Hörverstehen Leseverstehen 


